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2 Kindertaufe in zwei Stufen 

6HKU�JHHKUWH�(OWHUQ� 
 

uerst einen herzlichen Glückwunsch zur Geburt Ihres Kindes! Wir 
wünschen Ihnen und Ihrem Kinde eine glückliche Zukunft. 

 
ie bringen in den nächsten Tagen Ihr Kind zur Taufe und wünschen 
damit für Ihr Kind die Aufnahme in die Gemeinschaft der Kirche. 

Dadurch übernehmen Sie die Aufgabe, Ihr Kind im Geiste des 
Evangeliums Jesu Christi zu erziehen. In dieser Aufgabe wird Ihnen 
unsere Gemeinde gerne beistehen, z.B. durch Kindergarten, 
Elternabende, Religionsunterricht und Jugendarbeit. Dieser Dienst ist 
aber nur in Zusammenarbeit mit Ihnen und in gegenseitiger 
Verantwortung fruchtbar. 

 
ie Taufe soll nicht nur ein Fest sein, dass man feiert, wie andere 
auch. Sondern es soll die Zusage „Du bist mein geliebtes Kind“ 

auch Ernst genommen werden und dem Kind auch wirklich die 
Möglichkeit gegeben werden, den Glauben und Jesus Christus 
kennenzulernen. 

 
it der Taufe wollen wir einen Anfang setzen. Wir übergeben 
Ihnen hier den Taufritus, damit Sie die Tauffeier bedenken und 

vorbereiten können. 
Bringen Sie bitte dieses Blatt zur Taufe mit und geben Sie eines bitte 
auch den Paten. 
 
 
Herzlich grüßen Sie Ihre Seelsorger 
 

 

ZZZ   
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DDDiiieee   FFFeeeiiieeerrr   dddeeerrr   KKKiiinnndddeeerrrtttaaauuufffeee   
PPPaaassstttooorrraaallleee   EEEiiinnnfffüüühhhrrruuunnnggg   

 
Nach einem langen Prozess der Vorbereitung haben die Bischöfe 
des deutschen Sprachgebietes im Frühjahr 2006 eine Neuausgabe 
des liturgischen Buches „Die Feier der Kindertaufe“ approbiert. 
Diese wurde mit Datum vom 26. Juli 2006 von der Kongregation 
für den Gottesdienst und die Sakramentenordnung rekognosziert. 
Die Neuausgabe ersetzt die Ausgabe von 1971 und kann 
unmittelbar nach ihrem Erscheinen verwendet werden. Ab dem 
1.Adventsonntag (30. November) 2008 ist ihre Verwendung 
verpflichtend. 
 
Im Zuge der Neuerscheinung des neuen Taufritus wird es auch in 
unserer Pfarre Änderungen und Anpassungen geben. 
Die wesentlichste Änderung wird darin bestehen, dass bereits 
beim Taufgespräch die Salbung mit dem Katechumenenöl gefeiert 
werden wird. Das Taufgespräch wird damit sehr aufgewertet und 
wird von einer eher vorbereitenden Besprechung bereits zu einer 
kirchlichen Feier. 
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((UU||IIIIQQXXQQJJ��GGHHVV��::HHJJHHVV����
 
Z.:  Liebe Schwestern und Brüder. Wir haben uns heute 

versammelt und zusammen wollen wir Gott für die Geburt 
Ihres Kindes danken und seinen Segen auf das Kind 
herabrufen. Sie möchten Ihr Kind taufen lassen. Die 
Vorbereitungszeit auf die Taufe beginnt mit dieser Feier. Sie 
ist zugleich der Anfang des Weges, auf dem das Kind in die 
Gemeinschaft der Kirche hineinwachsen und immer tiefer 
mit unserem Herrn Jesus Christus vertraut werden soll. 
Damit Sie selbst auf seinen Bund antworten können, 
bekommen Sie auch unsere Mithilfe und Begleitung. Darum 
soll die Vorbereitungszeit auf die Taufe auch für Sie Anstoß 
sein, sich von neuem auf Christus auszurichten. So lasst uns 
diesen Weg beginnen.  

 
Z.:  Im Namen des Vaters und des Sohnes und des Heiligen 

Geistes. Amen 
 
Z.:  Unsere Hilfe ist im Namen des Herrn. 
Alle: Der Himmel und Erde erschaffen hat. 
 

/RESUHLV�*RWWHV�XQG�'DQN�I�U�GLH�*HEXUW�
 
Z.:  Lasst uns dem Herrn, unserm Gott, danken. 
6WLOOH�
 
Z.:  Gott unser Vater, wir danken dir für das Geschenk des 

Lebens – Gott du bist gut. 
Alle: Wir loben dich, wir danken dir. 
 
Z.:  Wir danken dir N – Gott du bist gut. 
Alle: Wir loben dich, wir danken dir. 
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Z.:  Wir danken dir, dass diese Kinder gesund sind – Gott du bist 
gut. 

Alle: Wir loben dich, wir danken dir. 
 
Z.:   Wir danken dir für die Freude, die du uns durch diese 

Kinder schenkst – Gott du bist gut. 
Alle: Wir loben dich, wir danken dir. 
 
Z.:  Wir danken dir, dass du dieses Kind zum Glauben an Jesus 

Christus rufst – Gott du bist gut. 
Alle: Wir loben dich, wir danken dir. 
 
 
Z.:  Lasst uns mit Lob und Dank zu Gott, unserem Herrn rufen. 
6WLOOH�
 
Guter Gott, 
wir loben dich und preisen dich, 
denn groß bist du und staunenswert ist alles, 
was du gemacht hast. 
Wir danken dir für das Leben, 
das wir empfangen haben, 
und für die Wunder der Liebe,  
die wir entdecken dürfen. 
Wir danken dir für die Freude 
Die uns durch N. geschenkt wird 
und bitten um Kraft, 
mit der wir für dieses Kind sorgen können. 
Wir danken dir, 
dass du uns deine Nähe versprochen hast. 
und bitten, 
dass du auch dieses Kind auf seinem Weg begleitest. 
Wir danken dir, 
denn du hast N. ins Dasein gerufen 
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und in deine Hand geschrieben. 
Schenke ihm in der Taufe dein göttliches Leben 
Und führe es in die Gemeinschaft der Heiligen 
durch Jesus Christus, deinen Sohn, 
der mit dir und dem Heiligen Geist 
lebt und herrscht in alle Ewigkeit. 
Alle: Amen. 
 

%HIUDJXQJ�
 
1XQ�VSULFKW�GHU�=HOHEUDQW�]X�GHQ�(OWHUQ�
 
Z.:  Liebe Eltern, Sie möchten, dass Ihr Kind getauft wird. Das 

bedeutet für Sie: Sie sollen das Kind im Glauben erziehen 
und es lehren, Gott und den Nächsten zu lieben, wie Jesus es 
uns vorgelebt hat. Sie sollen mit ihm beten und ihm helfen, 
seinen Platz in der Gemeinschaft der Kirche zu finden. 

 Sind Sie dazu bereit? 
Eltern: Ich bin bereit. 
 
1XQ�ZHQGHW�VLFK�GHU�=HOHEUDQW�DQ�GLH�3DWHQ�PLW�IROJHQGHQ�:RUWHQ��
 
Z.:  Liebe Paten, die Eltern dieses Kindes haben Sie gebeten, das 

Patenamt zu übernehmen. Sie sollen Ihr Patenkind auf dem 
Lebensweg begleiten, sie im Glauben mittragen und sie 
hinführen zu einem Leben in der Gemeinschaft der Kirche. 

 Sind Sie bereit, diese Aufgabe zu übernehmen und damit die 
Eltern zu unterstützen? 

Pate(n): Ich bin bereit. 
 
1XQ� ZHQGHW� VLFK� GHU� =HOHEUDQW� PLW� IROJHQGHQ� :RUWHQ� DQ� DOOH� $QZHVHQGHQ�

�ZHQQ�ZHOFKH�DQZHVHQG�VLQG��
 
Z.:  Liebe Brüder und Schwestern, dieses Kind soll einmal selbst 

auf den Ruf Jesu Christi antworten. Dazu braucht es die 
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Gemeinschaft der Kirche, dazu braucht es unsere Mithilfe 
und Begleitung. Für diese Aufgabe stärke uns Gott durch 
seinen Heiligen Geist. 

 
%H]HLFKQXQJ�PLU�GHP�.UHX]�

 
Z.: N. mit großer Freude empfängt dich die Gemeinschaft der 

Glaubenden. Im Namen der Kirche bezeichne ich dich mit 
dem Zeichen des Kreuzes. 

 
'HU� =HOHEUDQW� ]HLFKQHW� VFKZHLJHQG� GHP�.LQG� GDV�.UHX]� DXI� GLH� 6WLUQ��'DQQ�
OlGW�HU�DXFK�(OWHUQ��3DWHQ�XQG�*HVFKZLVWHU�HLQ��GDVVHOEH�]X�WXQ��
 
Z.:  Auch deine Eltern und Paten und alle hier anwesenden 

werden dieses Zeichen Jesu Christi, des Erlösers auf deine 
Stirne zeichnen. 

 
 

$QUXIXQJ�GHU�+HLOLJHQ�XQG�)�UELWWHQ�
 
Z.: Wer getauft wird, wird aufgenommen in die Gemeinschaft 

der Heiligen, die uns im Glauben vorangegangen sind und 
bei Gott für uns eintreten. Deshalb rufen wir jetzt 
miteinander die Heilgen an, vor allem den Namenspatron 
des Kindes. 

 
-HGHU�UXIW�VHLQHQ�1DPHQVSDWURQ�DQ�
 
A: bitte für ihn (sie). 
 
)�UELWWHQ�
 
Z.: In dieser großen Gemeinschaft der Heiligen bitten wir 

unseren Herrn Jesus Christus für dieses Kind, für unsere 
Gemeinde und für die ganze Kirche. 
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V.: Schenke diesem Kind, was es zum Leben braucht und 

behüte es vor Krankheit, Not und allem Schaden. 
A:  Wir bitten dich, erhöre uns. 
 
V.: Liebe zueinander und das gegenseitige Verstehen. 
A:  Wir bitten dich, erhöre uns. 
 
V.: Gib, dass Eltern, Paten und alle Angehörigen sich stets an 

dir ausrichten, und hilf ihnen, dem Kind dein Evangelium 
glaubwürdig zu bezeugen. 

A:  Wir bitten dich, erhöre uns. 
 
V.:  Ermutige alle Christen, die Einheit zu fördern und alle 

Spaltungen zu überwinden. 
A:  Wir bitten dich, erhöre uns. 
 
V.: Stärke in allen Menschen und bei allen Völkern den Geist 

der Gerechtigkeit, des Friedens und der Versöhnung. 
A:  Wir bitten dich, erhöre uns. 
 
*HEHW�XP�6FKXW]�YRU�GHP�%|VHQ�
 
Zum Abschluss der Fürbitten streckt der Zelebrant die Hand über das Kind und 

spricht: 
 
Z.: Herr Jesus Christus, 
 du hast Kindern die Hände aufgelegt und sie gesegnet. 
 Schütze dieses Kind und halte von ihm fern,  
 was schädlich und unmenschlich ist. 
 Bewahre es vor Satans Macht,  
 damit es dir in Treue folgen kann. 
 Lass es in der Familie geborgen sein und gib ihm Sicherheit 

und Schutz  
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 auf den Wegen seines Lebens, der du lebst und herrschest in 
Ewigkeit. 

A.: Amen. 
 
6DOEXQJ�PLW�.DWHFKXPHQHQ|O�
 
Z.: Durch diese Salbung  
 Stärke und schütze dich 
 Die Kraft Christi, des Erlösers, 
 der lebt und herrscht in alle Ewigkeit. 
Alle: Amen. 
 

$EVFKOXVV�
 
6HJHQ�XQG�(QWODVVXQJ�
  
Der Zelebrant segnet die Eltern und Paten mit den folgenden Worten. Dabei 

streckt er die Hände über sie aus.  
 
Z.: Gott, 
 der für uns da ist als guter Vater, 
 schenke euch Freude mit euren Kindern und segne euch. 
Alle: Amen. 
 
Z.: Gott, 
 der uns behütet und beschützt, 
 segne euer Sorgen um die Kinder 
 und sei euch nahe zu jeder Zeit. 
Alle: Amen. 
 
Z.: Gott, 
 der uns auf den Wegen des Lebens begleitet, 
 segne eure Gemeinschaft mit euren Kindern 
 und verbinde euch in gegenseitiger Liebe. 
Alle: Amen. 
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Der Zelebrant wendet sich allen bei der Feier anwesenden Gläubigen zu und 

spricht: 
 
Z.: Euch alle, die hier versammelt sind, 
 segne der allmächtige Gott, 
 der Vater und der Sohn ��und der Heilige Geist. 
Alle: Amen. 
 
Z.:  Gehet hin in Frieden. 
Alle: Dank sei Gott, dem Herrn. 
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'''LLLHHH���)))HHHLLLHHHUUU���GGGHHHUUU���777DDDXXXIIIHHH���
 
,� (PSIDQJ� XQG� %HJU��XQJ� (Beim Tor oder in der 

Vierung)�
 

Der Zelebrant geht (mit den Ministranten zum Eingang der Kirche, wo sich die 
Eltern und Paten mit dem zu taufenden Kind und der übrigen Taufgemeinde 
versammelt hat. 

*HVSUlFK�PLW�(OWHUQ�XQG�3DWHQ��
Z.:  Welchen Namen haben Sie ihrem Kind gegeben? 
Eltern: 1. 
Z.:  Was erbitten Sie von der Kirche Gottes für 1.? 
Eltern: Die Taufe.  
Z.:  Liebe Eltern! Sie möchten, dass 1. getauft wird. Das 
bedeutet für Sie: Sie sollen Ihr Kind im Glauben erziehen und es 
lehren, Gott und den nächsten zu lieben, wie Jesus es uns 
vorgelebt hat. Sie sollen mit Ihrem Kind beten und ihm helfen, 
seinen Platz in der Gemeinschaft der Kirche zu finden. Sind Sie 
dazu bereit? 
Eltern: Ich bin bereit.  
 
Z.:  Liebe Paten! Die Eltern dieser Kinder haben Sie gebeten, 
das Patenamt zu übernehmen. Sie sollen Ihr Patenkind auf dem 
Lebensweg begleiten, es im Glauben mittragen und es hinführen 
zu einem Leben in der Gemeinschaft der Kirche. Sind Sie bereit, 
diese Aufgabe zu übernehmen und damit die Eltern zu 
unterstützen? 
Paten:  Ich bin bereit. 
 
Nun wendet sich der Zelebrant mit folgenden Worten an alle Anwesenden: 
 
Z.: Liebe Brüder und Schwestern, dieses Kind soll einmal 
selbst auf den Ruf Jesu Christi antworten. Dazu braucht es die 
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Gemeinschaft der Kirche, dazu braucht es unsere Mithilfe und 
Begleitung. Für diese Aufgabe stärke uns Gott durch seinen 
Heiligen Geist. 

%H]HLFKQXQJ�PLW�GHP�.UHX]��
 
Z.: 1. mit großer Freude empfängt dich die Gemeinschaft der 
Glaubenden. 
 Im Namen der Kirche bezeichne ich dich mit dem Zeichen 
des Kreuzes. 
 
Dann lädt er auch die Eltern, Paten und alle anwesenden ein, dasselbe zu tun. 
 
Z.: Auch deine Eltern, Paten und alle Anwesenden werden 
dieses Zeichen Jesu Christi, des Erlösers, auf deine Stirn zeichnen. 
 
*HEHW�
 
Zum Abschluss der Eröffnung spricht der Zelebrant das folgende Gebet: 
 
Z.: Lasset uns beten. 
 

Gott, unser Vater, 
du hast deinen Sohn Jesus Christus gesandt, 
um alle Menschen als dein Volk zu sammeln. 
Öffne 1. die Tür in die heilige Kirche, 
in die wir durch Glaube und Taufe eingetreten sind. 
Stärke uns mit deinem Wort, 
damit wir dank deiner Gnade den Weg zu dir finden 
durch Jesus Christus, deinen Sohn, 
unseren Herrn und Gott, 
der in der Einheit des Heiligen Geistes 
mit dir lebt und herrscht in alle Ewigkeit. 
 

Alle: Amen. 
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�,,� :RUWJRWWHVGLHQVW�(In den Bänken links vorne) 
Die Versammelten ziehen gemeinsam zum Ort des Wortgottesdienstes; dies 
kann mit einem passenden Gesang begleitet werden. �
9RU�GHU�7DXIVSHQGXQJ�VROO�GHU�*ODXEH�GHU�(OWHUQ��GHU�3DWHQ�XQG�
GHU�*HPHLQGH�JHVWlUNW�ZHUGHQ�GXUFK��
GLH�9HUN�QGLJXQJ��
XQG�$XVOHJXQJ��
GHV�:RUWHV�*RWWHV��GXUFK�VHLQH�JOlXELJH�$QQDKPH�LP�+|UHQ���
�
=��  Gott schenkt den Glauben, ohne den es keine Taufe gibt. 
Deshalb hören wir jetzt sein Wort, damit der Glaube in uns 
wächst. 
 
6FKULIWOHVXQJ�
�
+RPLOLH�
$QUXIXQJ�GHU�+HLOLJHQ�XQG�)�UELWWHQ�
:HLO�GXUFK�GLH�7DXIH�GHU�(LQWULWW�LQ�GLH�*HPHLQVFKDIW�GHU�+HLOLJHQ�
JHVFKLHKW��EHJLQQHQ�GLH�)�UELWWHQ�I�U�GLH�7lXIOLQJH�XQG�GLH�
)DPLOLHQ�PLW�GHU�$QUXIXQJ�GHU�+HLOLJHQ��
�
Z.: Wer getauft wird, wird aufgenommen in die Gemeinschaft 
der Heiligen, die uns im Glauben vorangegangen sind und bei 
Gott für uns eintreten. Deshalb rufen wir jetzt miteinander die 
Heiligen an, vor allem den Namenspatron des Kindes. 
�
Jeder ruft seinen Namenspatron an,  
A: bitte für ihn (sie).��
�
-HVXV�LVW�EHL�GLHVHU�)HLHU�JDQ]�DQZHVHQG��'LH�DQZHVHQGHQ�
VSUHFKHQ�LKUH�%LWWHQ��(V�NDQQ�DXFK�QXU�HLQ�:RUW�VHLQ�RGHU�DXFK�
LP�VWLOOHQ�JHVFKHKHQ�  
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Z.: In dieser großen Gemeinschaft der Heiligen bitten wir 
unseren Herrn Jesus Christus, er möge in Liebe auf dieses Kind 
schauen, auf seine Eltern, auf seine Paten, auf unsere ganze 
Gemeinde und auf die Kirche in aller Welt. 

Jeder spricht seine Bitte aus 
A: Wir bitten dich, erhöre uns. 
 
*HEHW�XP�6FKXW]�YRU�GHP�%|VHQ�
 
Zum Abschluss der Fürbitten streckt der Zelebrant die Hand über das Kind und 

spricht: 
 
Z.: Herr Jesus Christus, 
 du hast Kindern die Hände aufgelegt und sie gesegnet. 
 Schütze dieses Kind und halte von ihm fern,  
 was schädlich und unmenschlich ist. 
 Bewahre es vor Satans Macht,  
 damit es dir in Treue folgen kann. 
 Lass es in der Familie geborgen sein und gib ihm Sicherheit 

und Schutz  
 auf den Wegen seines Lebens, der du lebst und herrschest in 

Ewigkeit. 
A.: Amen. 
 
 
�
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,,,� 6SHQGXQJ�GHU�7DXIH�(Beim Taufbecken)�
6HJQXQJ�GHV�7DXIZDVVHUV�
'LH�*HPHLQGH�OREW�*RWW��GHQ�6SHQGHU�GHV�/HEHQV��XQG�UXIW�VHLQHQ�
6HJHQ�DXI�GDV�:DVVHU�KHUDE��'DV�NDQQ�LQ�YHUVFKLHGHQHQ�)RUPHQ�
JHVFKHKHQ��'DEHL�VLQG�IROJHQGH�$NNODPDWLRQHQ�P|JOLFK��
'LH�(OWHUQ�XQG�GLH�3DWHQ�EHNHQQHQ�LKUHQ�*ODXEHQ�GXUFK�$EVDJH�
XQG�*ODXEHQVEHNHQQWQLV��'HU�=HOHEUDQW�IUDJW��(OWHUQ�XQG�3DWHQ�
DQWZRUWHQ��
$EVDJH�XQG�*ODXEHQVEHNHQQWQLV�
 
Z.;  Widersagen Sie dem Bösen, um in der Freiheit der Kinder 
Gottes leben zu können?   
A.:  Ich widersage.  
 
Z.;  Widersagen Sie den Verlockungen des Bösen, damit es 
nicht Macht über Sie gewinnt?   
A.;  Ich widersage.  
 
Z.;  Widersagen Sie dem Satan, dem Urheber des Bösen?  
A.: Ich widersage.  
 
Z.:  Glauben Sie an Gott den Vater, den Allmächtigen, den 
Schöpfer des Himmels und der Erde?  
A.;  Ich glaube. 
 
Z.:  Glauben Sie an Jesus Christus, seinen eingeborenen Sohn, 
unseren Herrn, der geboren ist von der Jungfrau Maria, der 
gelitten hat und begraben wurde, von den Toten auferstand und 
zur Rechten des Vaters sitzt? –  
A.:  Ich glaube.  
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Z.: Glauben Sie an den Heiligen Geist, die heilige katholische 
Kirche, die Gemeinschaft der Heiligen, die Vergebung der 
Sünden, die Auferstehung der Toten und das ewige Leben? –  
A.: Ich glaube.  
 
'HP�*ODXEHQVEHNHQQWQLV�GHU�(OWHUQ�XQG�3DWHQ�VWLPPW�GLH�JDQ]H�
*HPHLQGH�GXUFK��GDV�JHPHLQVDPH�6SUHFKHQ�GHV�$SRVWROLVFKHQ�
*ODXEHQVEHNHQQWQLVVHV�]X��:lKUHQG�GHV�*ODXEHQVEHNHQQWQLVVHV�
JHKHQ�ZLU�]XP�7DXIEUXQQHQ���
 

7$8)(�
 
Z.: Liebe Familie, 
 nachdem wir jetzt gemeinsam den Glauben der Kirche 
bekannt haben, frage ich Sie: 
 Wollen Sie, dass Ihr Kind nun in diesem Glauben die 
Taufe empfängt? 
 
Eltern und Paten: Ja wir wollen es. 
 
'HU�=HOHEUDQW�JLH�W�:DVVHU��EHU�GHQ�.RSI�GHV�7lXIOLQJV�XQG�VDJW�
GDEHL�  
 
1��  ,&+�7$8)(�',&+��

,0�1$0(1�'(6�9$7(56��
81'�'(6�62+1(6��
81'�'(6�+(,/,*(1�*(,67(6��

 
6DOEXQJ�PLW�&KULVDP��
1DFK�GHU�7DXIH�VDOEW�GHU�=HOHEUDQW�GLH�1HXJHWDXIWHQ�PLW�
&KULVDP��GHQQ�ZHU�JHWDXIW�LVW��JHK|UW�]X�&KULVWXV�XQG�LVW�ZLH�HU�
�JHVDOEW����JHVDOEW��LVW�GLH�:RUWEHGHXWXQJ�YRQ��&KULVWXV���]XP�
$PW�GHV�3ULHVWHUV��GHV�.|QLJV�XQG�GHV�3URSKHWHQ��
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�
hEHUUHLFKXQJ�GHV�ZHL�HQ�.OHLGHV�
'HQ�1HXJHWDXIWHQ�ZLUG�GDV�ZHL�H�.OHLG��EHUUHLFKW��:HQQ�GLH�
)DPLOLH�HLQ�HLJHQHV�7DXINOHLG�EHVLW]W��VROO�HV�GHP�.LQG�QLFKW�VFKRQ�
]X�+DXVH�DQJHOHJW��VRQGHUQ�HUVW�KLHU�QDFK�GHU�7DXIH��EHUUHLFKW�
ZHUGHQ��
 

hEHUJDEH�GHU�EUHQQHQGHQ�.HU]H�
'HU�9DWHU��RGHU�GHU�3DWH��HQW]�QGHW�GLH�7DXINHU]H�DQ�GHU�
2VWHUNHU]H�XQG�KlOW�GLH�EUHQQHQGH�.HU]H�LQ�GHU�+DQG��
�
(IIDWD�5LWXV�
'HU�=HOHEUDQW�NDQQ�PLW�GHP�5XI��(IIDWD��gIIQH�GLFK��GHQ�
1HXJHWDXIWHQ�2KUHQ�XQG�0XQG�|IIQHQ��GDPLW�GLHVH�GDV�:RUW�
*RWWHV�YHUQHKPHQ�XQG�GHQ�*ODXEHQ�EHNHQQHQ��
�
,9� $%6&+/866�'(5�7$8))(,(5�
�
Die Eltern und Paten stellen sich vor den Volksaltar, den Blick zum Altar 
gerichtet 
�
(V�EHWHQ�RGHU�VLQJHQ�GLH�9HUVDPPHOWHQ�GDV�*HEHW�GHV�+HUUQ��
�
'DQQ�IROJW�GHU�6HJHQ�XQG�QDFK�0|JOLFKNHLW�HLQ�6FKOX�OLHG.  
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